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Vorwort

Seit dem Erscheinen der 3. Auflage 2020 hat es eine ganz wesentliche gesetzliche 
Änderung in NRW gegeben. Der Landtag hat ein Versammlungsgesetz verab-
schiedet, das am 7.1.2022 in Kraft getreten ist. Die beiden Fälle im Buch zu die-
sem Thema wurden entsprechend überarbeitet. Entsprechend wurden auch im 
Lehrbuch die Kapitel, die sich mit Versammlungsrecht beschäftigen, neu gefasst.

Wenn für eine strafprozessuale Maßnahme eine richterliche Anordnung erfor-
derlich ist, hat sich in Literatur und Rechtsprechung herausgebildet, dass dafür 
Kontakt mit der Staatsanwaltschaft aufgenommen wird, damit von dort aus das 
weitere Verfahren gesteuert wird (richterlichen Beschluss einholen bzw. An-
ordnung durch die Staatsanwaltschaft, s. MüKoStPO/Hauschild, 2. Aufl. 2023, 
StPO § 98 Rn. 5–7 mwN). Erst wenn weder das Gericht noch die Staatsanwalt-
schaft zu erreichen sind und die weitere Voraussetzung für Gefahr im Verzug 
vorliegt (zeitliche Dringlichkeit), ordnet eine Polizeibeamtin/ein Polizeibeamter 
als Ermittlungsperson der Staatsanwaltschaft die Maßnahme an. Entsprechend 
wurden die Lösungen im Buch angepasst.

Die vom Fachbereichsrat Polizei im Frühjahr 2023 beschlossenen curricularen 
Änderungen sind berücksichtigt worden.

Wir bedanken uns für hilfreiche Anmerkungen aus der Dozentenschaft und von 
den Studierenden und freuen uns über weitere Anregungen.

Duisburg und Düsseldorf, April 2023 Jörg Bialon und Uwe Springer

Vorwort

Vorwort
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Vorwort zur 1. Auflage

Immer wieder werden wir Lehrenden von Studentinnen und Studenten gefragt, 
wo man denn eine Musterlösung für die in den Lehrveranstaltungen genutzten 
Sachverhalte bekommen kann. Nachdem wir für das Fach Eingriffsrecht ein 
Lehrbuch geschrieben haben, möchten wir jetzt mit dieser Fallsammlung ein 
Arbeitsbuch anbieten, mit dem Studierende lernen und üben können, Lösungen 
im Gutachtenstil zu schreiben. Das ist eine der besten und auch wichtigsten Me-
thoden, um sich auf Klausuren und auch auf Fachgespräche vorzubereiten. Es 
ist auch die Voraussetzung, um später in der Praxis Anzeigen, Berichte und Äu-
ßerungen sachgerecht und professionell abfassen zu können. Das Buch folgt im 
Aufbau dem Studienverlauf für das Fach Eingriffsrecht an der Fachhochschule 
für öffentliche Verwaltung NRW. Um eine Verknüpfung zwischen Lehrbuch und 
den in diesem Buch angebotenen Musterlösungen herzustellen, wurde an vielen 
Stellen angegeben, unter welchen Randnummern man im Lehrbuch sein Wissen 
ergänzen und vertiefen kann. Es wird darauf verzichtet, weitere Quellen in Fuß-
noten anzugeben. Wir möchten dazu auf die Angaben im Lehrbuch verweisen.

Bei den Fällen zum Grundstudium (Fälle  1–13) haben wir uns bemüht, den 
Gutachtenstil ausführlich und umfangreich zu schreiben. Bei den Fällen für 
Hauptstudium  1 (Fälle 14–21) und 2 (Fälle 22–25) haben wir bewusst an ge-
eigneter Stelle, wenn ein Prüfschritt rechtlich unproblematisch ist, einen ge-
kürzten Gutachtenstil angewendet. Die Fälle 26–28 beinhalten Maßnahmen aus 
verschiedenen Modulen und sind umfangreicher als die vorhergehenden Fälle.

Auf Wunsch von Studierenden haben wir das Prüfschema, wie es vom Landes-
facharbeitskreis Eingriffsrecht 2008 empfohlen wurde, mit ergänzenden und 
erklärenden Anmerkungen versehen und in dieses Buch aufgenommen.

Wichtig erscheint uns auch, ein Kapitel zu schreiben, wie man mit diesem Buch 
möglichst wirksam und auch zeitsparend arbeiten kann.

Einen herzlichen Dank sagen wir Frau Rechtsanwältin Anja Sollmann, die das 
gesamte Buch Korrektur gelesen und eine Vielzahl von Verbesserungsvorschlä-
gen unterbreitet hat. Wir möchten uns auch bei den Studentinnen und Studenten 
bedanken, mit denen wir zusammen das komplizierte Gebiet des Eingriffsrechts 
immer tiefer kennenlernen und von denen wir dafür eine Vielzahl von Anregun-
gen und weiterführende Fragen gestellt bekommen haben.

Für Hinweise und Anregungen zu diesem Buch sind wir aufgeschlossen und 
bedanken uns schon im Voraus dafür.

Duisburg und Düsseldorf, August 2015 Jörg Bialon und Uwe Springer
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